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Liebe Schwechaterinnen,
liebe Schwechater,

ja vor unserer „Tür“ ist Krieg – lasst 
mich zu Beginn ein ganz großes 
Dankeschön all jenen sagen, die 
in den letzten Wochen das große 
Herz der Schwechater:innen so 
eindrucksvoll unter Beweis stell-
ten und immer noch stellen. Von 
der Gemeinde, der Pfarre, dem 
Flughafen, unseren Ärzten, den 
Apotheken, den Gewerbetrei-
benden, und ganz vielen Men-
schen, die hier leben und einfach 
nur helfen, wo es ihnen nur mög-
lich ist!

Respekt – ich bin einmal mehr 
sehr stolz auf unsere Stadt und 
alle Jene, die hier leben!
Eben ist ein gemeinsamer Brief 
von Städte- und Gemeindebund 
hereingeflattert – diese beiden 
Organisationen vertreten Städte 
und Gemeinden, organisieren 
gemeinsame Petitionen, veran-
stalten Fortbildungen und Ver-
netzungstreffen und setzen sich 
für die Ukraine eindrucksvoll ein. 

Diesmal ersuchen sie uns als Ge-
meinden, mit ausgedienten funk-
tionierenden Fahrzeugen, Werk-
zeugen, Feuerwehrausrüstungen 

und ähnlichen Dingen direkt 
den Gemeinden in der Ukraine, 
die über weite Strecken vor dem 
sprichwörtlichen Nichts stehen, 
zu helfen.
Wir werden sofort darangehen, 
nach Unterstützendem für den 
Wiederaufbau zu suchen, voraus-
gesetzt, dass wir im Gemeinderat 
Zustimmung dazu bekommen. 
Und werden uns als potentieller 
Städtepartner für eine hilfesu-
chende Partnergemeinde in der 
Ukraine anbieten.

Ja liebe Leute, der Sommer klopft 

an, die Sonne strahlt vom Him-
mel, die Urlaubszeit rückt näher. 
Und ja, liebe Leute, vor unserer 
Tür ist Krieg. 
1000 Dank für Euer aller Unter-
stützung, wenn wir Euch brau-
chen werden wir rufen, und ich 
weiß, dass Ihr da sein werdet!
Ein schönes Gefühl.

Und jetzt: Schicken wir gemein-
sam ein friedvolles, warmes  
Sommergefühl zu unseren Freun-
den.

Eure Karin und Euer Christian
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50. Nestroy-Spiele
NUR RUHE

Nestroy erzählt davon in seiner 
gleichnamigen Posse NUR RUHE!, 
die in einer Lederfabrik am Ran-
de der Großstadt spielt. Nicht 
zuletzt deshalb zeigen wir Ihnen 
dieses selten zu sehende Stück 
jetzt bei den 50. Nestroy-Spielen 
– die Schwechater Rothmühle 
war nämlich von 1920 bis 1935 
selbst Lederfabrik am Rand der 
Großstadt.
Im Fokus der Handlung steht An-
ton Schafgeist, der Besitzer dieser 

Fabrik. Ohne sein großes Zutun 
– doch dank einiger engagierter, 
kompetenter Mitarbeiter – hat 
sein Betrieb alle Krisen bislang 
einigermaßen gut überstanden. 
Nun will er die Firma anlässlich 
ihres 50-jährigen Bestehens und 
seines eigenen 55. Geburtstags 
seinem Neffen übergeben. Der 
Fabrikant möchte endlich in den 
heiß ersehnten Ruhestand treten.
Doch sein Vorhaben scheitert 
kläglich. Denn ausgerechnet jetzt 

und fast im Minutentakt hindern 
ihn penetrante, aggressive und 
zugleich skrupellose Vertreter 
aus allen sozialen Schichten der 
gereizten, völlig aus dem Lot 
geratenden vormärzlichen Ge-
sellschaft an der Verwirklichung 
seiner Pläne.
Skurril, grotesk und komisch 
schildert Nestroy die aufgeheiz-
te Stimmung seiner Zeit und löst 
dabei jede Menge Assoziationen 
zu heute aus.

Nur Ruhe! - das wünschen sich viele von uns in dieser zermürbenden, krisengeschüttelten Zeit. In den 
30er- und 40er-Jahren des 19. Jahrhunderts dürfte es nicht viel anders gewesen sein.

Ort: Schlosshof Rothmühle, Rothmühlstraße 5, 2320 Schwechat-Rannersdorf
Karten: Ö-Ticket 01/96096 bzw. www.oeticket.com oder ab Mai direkt bei den Nestroy-Spielen im Nestroy-Büro in der Rothmühle 

(Tel. 0650/4723212 – office@nestroy.at).
Infos: www.nestroy.at

Presseinfos: Barbara Vanura (Tel. 0676/341 75 48, vanura@aon.at)

NUR RUHE!
2. Juli bis 5. August 2022

Jeden Dienstag, Mittwoch, Freitag, 

Samstag um 20.30 Uhr im Schloss-

hof Rothmühle in Schwechat-

Rannersdorf

Regie: Peter Gruber

Ausstattung: Andrea Költringer

Musik: Otmar Binder

ANTON SCHAFGEIST, Lederfabri-

kant: Rainer Doppler

HEINRICH SPLITTINGER, sein Neffe: 

Eric Lingens

FRAU SCHIEGL, Schafgeists Haus-

hälterin: Maria Sedlaczek

SYNDICUS WERTHNER: Franz Stei-

ner

FRANZ WALKAUER, Werkführer bei 

Schafgeist: Marc Illich

SANFTHUBER, Altgeselle bei Schaf-

geist: Robert Herret

ROCHUS DICKFELL, Geselle bei 

Schafgeist: Christian Graf

LEOCADIA, seine Ziehtochter: Mi-

chelle Haydn

HERR VON HORNISSL, Spekulant: 

Michael Scheidl

BARBARA, seine Frau: Ines Cihal

PEPPI, beider Tochter: Sophie Hör-

lezeder

HANS LAFFBERGER, Neffe d. Herrn 

v. Hornissl: Florian Haslinger

FRAU VON GRONING, Forstmeis-

terswitwe: Bella Rössler

KLECKS, Amtschreiber: Erwin Leder

PATZMANN, Dorfchirurg: Gabi 

Herbsthofer

SCHOPF, Wachter: Andreas 

Herbsthofer

ARBEITER(INNEN) / WÄCHTER: Sa-

bine Axmann, Andreas Herbst-

hofer, Gabi Herbsthofer, Peter 

Koliander, Melina Rössler, Anna 

Slavicek, Sissy Stacher, San Tro-

har, Angela Vogelsang

Von 2. Juli bis 5. August steht die Rothmühle im Zeichen der Nestroy-Spiele



Willkommen „Blumenfee“

Neuer Anstrich für sporty4us

Peterka eröffnet Zweigstelle

Am 1. April eröffnete Johan-
na Fuchs ihren Blumenladen in 
Schwechat. Vizebürgermeister 
Christian Habisohn besuchte ge-
meinsam mit Wirtschaftsstadtrat 
Anton Imre sowie Gemeinde-
rat Mario Freiberger (WKO) das 
neue Blumenfachgeschäft am 
Waldfriedhof 1 und begrüßte die 
Geschäftsführerin Frau Johan-

na Fuchs herzlich. Gemeinsam 
wünschten sie ihr und ihrem 
Team alles Gute am neuen Stand-
ort.

Die Öffnungszeiten
Dienstag: 14 bis 18 Uhr, Mitt-
woch: 9 bis 12 Uhr, Freitag: 9 bis 
12 und 14 bis 18 Uhr, Samstag 
und Sonntag: 9 bis 12 Uhr.

Schwechats Fitnesscenter für Da-
men in der Wiener Straße 11 hat 
nach 12 Jahren einen neuen An-
strich bekommen. Mit dem neu-
en Namen und Logo geht auch 
ein neuer Grundsatz einher.

Individueller und persönlicher
Bei der Eröffnungsfeier am 27. 
April im umgebauten sporty4us 
wurde die neue Vision des Fit-
nesscenters für Frauen hervor-

gehoben. Mit dem Motto „Frau 
dich“ geht das Team rund um 
Inhaber Armin Tomek ganz be-
wusst einen neuen Weg. Dieser 
soll „nicht besser, dafür anders“ 
sein. Bei sporty4us wird Training, 
Regeneration und Wellness in 
einem sehr persönlichen und 
exklusiven Ambiente vereint. 
Das neu umgebaute Studio ver-
spricht viel Cardio-Training und 
auch Wellness.

Am 8. April eröffnete Christian 
Peterka seinen neuen Schauram 
in der Himberger Straße 10 in 
Schwechat. 

360° Service
Was 1989 als Einzelunterneh-
men begann, expandierte im 
April nach Schwechat. Für Ge-
schäftsführer Christian Peterka 

ein „attraktiver Standort, der kei-
ne Wünsche offen lässt.“ Im neu-
en Schauraum in der Himberger 
Straße genießen Kunden ein 360° 
Service. Außerdem bietet Pe-
terka auch Hausbesuche für ein 
kostenloses Erstgespräch an. So 
erkennen die Profis die Anforde-
rungen ihrer Kunden besser und 
können zielgerichtet beraten.

Endlich gibt es am Waldfriedhof wieder Blumen.
Fenster, Türen, Böden: In der Himberger Straße 10
beantworten die Experten von Peterka alle Fragen.

Das Team um Inhaber Armin Tomek hat eine neue Vision.

Gesundheitstipps 
von Ihrem Apotheker 
Dr. Christian Müller-Uri 

So bleiben 
Sie gesund!

BLUTDRUCK
Eine hektische Lebensweise oder ein fortgeschrittenes Lebensalter stellen 
eine erhöhte Belastung für den Blutdruck dar. Weichen die Blutdruckwerte 
beim regelmäßigen Messen oder bei der Gesundenuntersuchung vom optima-
len Bereich ab, kann man aber vor allem zu Beginn mit hochwertigen pflanzli-
chen Präparaten gegensteuern.
Wann ist der Blutdruck eigentlich normal?
Für eine möglichst genaue Bestimmung Ihres Blutdrucks sollten Sie sich auf-
recht hinsetzen, fünf Minuten warten, die erste Messung durchführen, eine 
weitere Minute warten und schlussendlich eine zweite Messung durchführen. 
Erst den Durchschnittswert beider Messungen sollten Sie zum Vergleich heran-
ziehen. Als Messgerät empfehlen wir ein Boso Blutdruckmessgerät mit Ober-
armmanschette (z.B.: boso medicus X), das mehrmals von der Stiftung Waren-
test als bestes Oberarm-Blutdruckmessgerät ausgezeichnet wurde.
Tipp: Im besten Fall dokumentieren Sie Ihre Werte über einen längeren Zeit-
raum in einem Blutdruckpass oder noch besser in der Apoapp am Handy. Hier-
für sollten Sie morgens und abends, immer zur gleichen Zeit messen.
Als normal gilt der Blutdruck, wenn die Werte dabei zwischen 120/80 und 
129/84 mmHg liegen. Der sogenannte „hochnormale“ Bereich liegt darüber 
(von 130/85 bis 139/89). Genau hier empfiehlt es sich bereits erste Maßnahmen 
für einen normalen Blutdruck zu setzen. Ganz neu gibt es nun von Dr.Böhm® die 
„Blutdruck formel“ am Markt, wobei die im Olivenöl enthaltenen Omega-9-Fett-
säuren gut für das Herz-Kreislaufsystem sind. Neu ist an der „Blutdruck for-
mel“, dass die in den Olivenblättern enthaltenen Polyphenole (z.B.: Oleuropein) 
einen positiven Effekt auf den Blutdruck haben. Wissenschaftliche Studien 
haben gezeigt, dass diese Wirkung schon nach 8 Wochen nachweisbar ist.
Fragen Sie uns, wir wissen was wirkt!
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Flurreinigung in Schwechat
Viele große und kleine Helfer:innen trafen sich am 15. Mai vor dem Rathaus

Am Sonntag, dem 15. Mai fand 
in Schwechat eine Flurreinigung 
statt. Darunter versteht man das 
Sammeln und Entsorgen von 
Abfällen die bewusst oder unbe-
wusst in die Natur gelangt sind. 
Vor dem Rathaus holten sich die 
freiwilligen Helfer:innen Hilfsmit-
tel wie Müllsäcke, Handschuhe 
und Warnwesten ab und zogen 
anschließend los, um Schwechat 
von dem liegengebliebenen Müll 
zu befreien. Besonders an der 
Schwechat und auf den Spielplät-
zen, gab es besonders viel zu tun.

Gutes Beispiel
Neben vielen Erwachsenen, nah-
men auch Kinder an der Früh-
jahrsputz-Aktion teil. Das stärkt 
das Umweltbewusstsein der 
Kleinsten schon im frühen Alter 
und hat einen pädagogisch wert-
vollen Effekt. Die Kinder lernten, 
welche Arbeit dabei entsteht, 
wenn Müll achtlos in die Natur 
geworfen wird.
Freiwillige Feuerwehr half mit
Von der freiwilligen Feuerwehr 
gab es Unterwasser Unterstüt-
zung von Mitgliedern des Tauch-

dienstes. Dabei fischten die 
Feuerwehrleute neben einigen 
Zäunen auch viele Flaschen und 
Plastikrohre aus dem Fluss.
Fortsetzung fix
Im Anschluss an die Flurreini-
gung gab es für die hilfsbereiten 
Bürger:innen noch Verpflegung 
aus der Stadionkantine. Bürger-
meisterin Karin Baier war stolz 
darauf, dass sich so viele Men-
schen an der Aktion beteiligten 
und versprach, dass die Flurreini-
gung künftig mindestens einmal 
pro Jahr stattfinden wird.

GANZ KURZ
Reifenwechsel
für Ukraine Flüchtlinge
In Kledering ist eine ukraini-
sche Familie auf ihrem Weg 
nach Frankreich liegengeblie-
ben. Der Grund dafür war ein 
kaputter Reifen. Die Stadtge-
meinde Schwechat kam kur-
zerhand für den Reifenwech-
sel und den neuen Reifen auf 
und wünschte der Familie eine 
sichere Weiterreise.
Lernunterlagen
für Kinder aus der Ukraine
In der Flüchtlingsunterkunft 
im Schloss Freyenthurn in 
Schwechat sind viele Kinder 
untergebracht. Bürgermeiste-
rin Karin Baier hat in Koope-
ration mit der Landtagsabge-
ordneten Elvira Schmidt nun 
Lernunterlagen beschafft, die 
den Kindern auf spielerische 
Weise die Sprachen Deutsch 
und Englisch näher bringen 
sollen. 
Vorlesetag 
im Seniorenzentrum 
Am Donnerstag, dem 24. März 
2022 war ganz Österreich am 
Österreichischen Vorlesetag 
dazu aufgerufen, einander 
vorzulesen. Bürgermeisterin 
Karin Baier und Gemeinderätin 
Alice Bognar folgten dem Auf-
ruf um rund 30 Senior:innen 
im Garten des Seniorenzent-
rums etwas vorzulesen.

RReeiinniigguunngg
HHaauusshhaallttsshhiillffee
PPoooollrreeiinniigguunngg

GGrrüünnppfflleeggee
WWiinntteerrddiieennsstt

0011 770077 3388 6688
ooffffiiccee@@ssaauubbeerrmmaaxx..ccoomm

An
ze

ig
e



7

AKTUELLESGANZ SCHWECHAT

Service für Vereine

SCHWECHATER VEREINE IN EINER APP

Sichtbar sein
Auf der Website und in der App 
Gem2Go befindet sich eine ei-
gene Rubrik für Vereine. Von A 
wie aCHORd Mannswörth bis Z 
wie Zitherverein sind alle Verei-
ne Schwechats dazu eingeladen, 
sich hier vorzustellen. Auch wenn 
man schon eine eigene Website 
besitzt, macht es Sinn, hier ei-

nen aktuellen Eintrag zu führen. 
Schwechats Bürger:innen haben 
so einen guten Überblick über 
das Vereinsleben in unserer Stadt 
und der Verein wird bei einer On-
line-Suche leichter gefunden.

Veranstaltungskalender
Der Terminkalender auf der 
Website und in der App Gem-

2Go lebt von den Einträgen der 
Veranstalter:innen. Wenn ein 
Verein einen Termin einträgt, er-
scheint dieser im allgemeinen 
Kalender, auf der Seite des Ver-
eins sowie in unserer Zeitung 
(wenn er vor Redaktionsschluss 
eingetragen wurde). Mit einem 
einzigen Eintrag wird die Ver-
anstaltung auf sechs verschie-

denen Wegen beworben! Zu-
sätzlich dazu wird sie auch per 
Veranstaltungs-Newsletter und 
Push-Erinnerung in der App ver-
sendet. Eine Übersicht über die 
eingetragenen Veranstaltungen 
hängt auch in den 60 Buswarte-
häuschen aus. Für Vereine bietet 
das eine große Reichweite – bei 
wenig Aufwand. Für Schwechats 
Bevölkerung bietet es den Vorteil, 
alle Termine auf einem Blick an ei-
nem Ort gesammelt zu finden.
Kommunikation mit Interes-
sierten/Fans oder Mitgliedern
Die Seite des Vereins (auf der 
Website www.schwechat.gv.at 
bzw in der App Gem2Go) kann 
abonniert werden. Neuigkeiten 
des Vereins können so direkt an 
Mitglieder oder andere Interes-
sierte versendet werden. Hat der 
Siedlerverein einen wichtigen 
Beschluss gefasst oder wird nach 
der nächsten Chorprobe noch 
zum Beisammensein geladen – 
Neuigkeiten wie diese können 
hier versendet werden. Bei Fra-
gen erreichen Sie uns unter: 01 
70 108 229
Um ein genaues Bild zu bekom-
men – sehen Sie sich dieses kurze 
Video an:

Die Stadtgemeinde Schwechat bietet eine Plattform um sich als Verein zu präsentieren, Veranstaltun-
gen zu bewerben und News an Interessierte bzw. Mitglieder zu versenden

Der gem2go Vereinsmanager ist ein genialer Service für Vereine und deren Mitglieder.

Cardio Training, funktionelles Training, Wellness und Regeneration. Ab € 59,99 im Monat.
Die Fitness-Boutique für Frauen im Herzen von Schwechat, Wienerstraße 11 · www.sporty4us.at

Frau dich!

Jetzt�neu
in Schwechat
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Stellungnahme:
Straßenbahn Schwechat

Am Freitag, dem 18. März fand 
eine Pressekonferenz der Länder 
Niederösterreich und Wien zum 
Thema Straßenbahnverlänge-

rungen statt. Dabei wurde das 
Projekt der Verlängerung der 
Straßenbahnlinie 72 von Wien 
Simmering über Schwechat nach 

Rannersdorf präsentiert.
6,4 Kilometer soll die Strecke der 
Straßenbahnlinie 72 lang sein. 
Der Start der neuen Linie soll 
bei der U-Bahnstation Simme-
ring sein. Danach soll sie auf be-
stehenden Gleisen entlang der 
Simmeringer Hauptstraße bis zur 
Hauptwerkstätte der Wiener Li-
nien fahren. Ab dann würde der 
Neubau der Gleise starten. Etwa 
1 Kilometer auf Wiener Seite und 
1,75 Kilometer auf Schwechater 
Stadtgebiet.
Die verbleibenden 2,7 Kilometer 
könnten dann durch die Unter-
führung zur Wiener Straße, Plan-
kenwehrstraße und weiter zur 
Brauhausstraße verlaufen - von 
dort bis nach Rannersdorf. Die 
finale Endstation ist noch nicht 
fixiert und wird sich entweder am 
Europaplatz (Schule) oder beim 
Schloss Rothmühle / Rudolf-Tonn 
Stadion befinden.
Stadt in intensiven Gesprächen 

mit beiden Ländern 
Bürgermeisterin Karin Baier ist 
bereits in Gesprächen mit den 
Landeshauptleuten beider Län-
der. „Jede Ertüchtigung des öf-
fentlichen Verkehrs ist für uns 
begrüßenswert, jedoch denke 
ich, dass eine Straßenbahn vom 
Kostenaufwand um ein Vielfa-
ches mehr ist als die Verdich-
tung der Buslinien – die zB. im 
Vergleich zur Straßenbahn nicht 
nur Schwechat und Rannersdorf 
anfährt sondern alle Katastralge-
meinden davon profitieren könn-
ten.
Sollte eine Finanzierungszusage 
zustande kommen, werden wir 
wie bereits angekündigt zu einer 
Bürger:innen Informationsveran-
staltung einladen.“ Wir halten Sie 
immer am Laufenden mit unserer 
App „Gem2Go“, auf unserer Web-
seite www.schwechat.gv.at oder 
hier in der Gemeindezeitung 
„Ganz Schwechat“.

Die Straßenbahn soll bis Schwechat verlängert werden.

www.BADURA-IMMOBILIEN.at

Ihr Immobilienunternehmen aus Schwechat

- Eigentumswohnungen
- Einfamilienhäuser
- Mehrfamilienhäuser
- Zinshäuser
- Grundstücke

Verkauf Ihrer Immobilie
Mein Angebot

OOver Badura

BADURA IMMOBILIEN GMBH
Alanovaplatz 4 2320 Schwechat

+43 664 355 92 92 | office@badura-immobilien.at
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Nichts geht über Selbstgemach-
tes. Das beweisen Eva Wimmer 
und Thomas Aschenbrenner in 
Felmayer‘s Gastwirtschaft jeden 
Tag aufs Neue. Der mediterra-
nen Küche wird in dem boden-
ständigen Wirtshaus viel Raum 
geboten. Die Kochlinie lässt sich 
als klassisch-modern bezeichnen. 
Doch auch nicht hungrige Gäste 
kommen bei einer Erfrischung im 
Gastgarten voll auf ihre Kosten. 
Der große Garten ist mit Linden 

bepflanzt und bietet ausreichend 
Beschattung und somit Abküh-
lung an heißen Sommertagen. 

Ein himmlisches Genussfest
Das historische Backsteingebäu-
de besteht seit 1995. Seit 2002 
ist diese Genuss-Oase unter dem 
Namen „Felmayer’s Gastwirt-
schaft“ bekannt. Bei dem sehr fa-
miliär geführten Betrieb handelt 
es sich um kein altherkömmliches 
Wirtshaus. Dafür ist das Angebot 

zu opulent. In der hauseigenen 
Konditorei entstehen vorzügliche 
Mehlspeisen – auch das Eis wird 
selbst produziert. Von himmli-
schen Festen ist hier in Schwe-
chat oft die Rede. Was damit ge-
meint ist? Der Felmayer-Himmel 
befindet sich im ersten Stock des 
Gebäudes. 
Neben einem imposanten Glas-
dach wird die Deckenmalerei 
dieser Bezeichnung gerecht. Die 
„Scheune“, eine weitere Location, 
bietet den optimalen Rahmen für 
Hochzeiten, Firmenfeiern, Pro-
duktpräsentationen oder auch 
Konzerte.

Fachkräftemangel sorgt für Ru-
hetage
Dass die Pandemie vor allem in 
der Gastronomie großen Scha-
den angerichtet hat, ist längst 
kein Geheimnis mehr. Viele Fach-
kräfte schulten aufgrund von 
Kurzarbeit und Ungewissheit 
um. Fachkräfte, die jetzt fehlen. 
Das merkt auch Gastwirt Thomas 
Aschenbrenner, der aufgrund sei-
nes Personalmangels nun seine 
Öffnungszeiten anpassen und 
einen weiteren Ruhetag einschie-
ben musste. Bleibt zu hoffen, dass 
auch dieser Umstand bald vor-
beizieht, um wieder an sechs Ta-
gen in der Woche in den Genuss 
von Felmayer‘s Gastwirtschaft zu 
kommen.

Seit gut 10 Jahren betreibt Thomas Aschenbrenner das Traditions-
restaurant beim Felmayer Garten. Gerade bei sommerlichen Tem-
peraturen zeigt sich die Location von ihrer besten Seite.

Gut essen in traumhafter Umgebung

DAS IST FELMAYER‘S GASTWIRTSCHAFT AUFRUF
GANZ SCHWECHAT sucht 
Traditionsbetriebe mit Herz!

Sie führen einen Traditionsbe-
trieb in Schwechat und möch-
ten diesen in unserer Zeitung 
vorstellen? Dann melden Sie 
sich bei unserer Redaktion 
unter ganzschwechat@schwe-
chat.gv.at und beschreiben Sie 
uns Ihren Betrieb.
Wir werden in den kommen-
den Ausgaben eine Auswahl 
der Traditionsbetriebe in 
Schwechat vorstellen.

Thomas Aschenbrenner und Eva Wimmer vor dem herrlichen Gastgarten
in Felmayer‘s Gastwirtschaft
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AKTUELLES GANZ SCHWECHAT

Gut versichert bei UNIQA 
Generalagentur Ungur 

DANKE für die Spende: Markus 
Neuwirth zeigt großes Herz

In der HImberger Straße 2-4 er-
öffnete Georgeta Ungur ihre UNI-
QA Generalagentur. Dort bieten 
sie und ihr Team professionelle 
Lösungen für individuelle Versi-
cherungen an und stehen ihren 
Kund:innen mit ihrer jahrelangen 

Erfahrung zur Seite.
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 9 bis 13 Uhr
Kontakt
Tel.: 0676 4561 858
E-Mail: 
georgeta.ungur@uniqa.at

Ein riesengroßes Dankeschön  
geht raus an Markus Neuwirth, 
der unserem Spendenaufruf 
folgte und 6 Waschmaschinen, 
sowie 3 Trockner aus dem Hau-
se Miele Center Neuwirth für die 
Flüchtlingsunterkunft im Schloss 

Freyenthurn spendete. 
Für seine großzügige Spende 
bedankten sich Bürgermeisterin 
Karin Baier, sowie Vizebürger-
meister Christian Habisohn und 
Stadträtin Vera Edelmayr mit ei-
nem Geschenkkorb.

Bürgermeisterin Karin Baier überreichte bei der Eröffnung Bürgermeisterin Karin Baier und ihr Team zeigten sich
eine Urkunde und ein Willkommenspräsent. mit einem Geschenkkorb erkenntlich.

ausaus
Rostfrei

ausaus
Aluminium

15 Farben 
hochwetterfest
mit 15 Jahren Garantie

Tore + ZäuneTore + Zäune
vom Spezialisten
aus Österreich

0 2623/ 72 225-112
verkauf@mewald.at

Industriestr. 2    
2486 Pottendorf   
Industriestr 2
Mewald Ges.m.b.H. Vieles noch günstiger Vieles noch günstiger 

online shoppen!online shoppen!
garagentor-shop.atgaragentor-shop.at
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TREEBEE
Höhenarbeit Baumschnitt

Baumkontrolle, Baumschnitt, Baumabtragung, 
Baumgutachten, Obstbaumschnitt und 

Aufarbeitung von Sturmschäden.
Kostenlose Besichtigung 

und Beratung!
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AKTUELLESGANZ SCHWECHAT

Gelbe Engel Schwechat leisteten Pannenhilfe für geflüchete 
Menschen aus der Ukraine

Ukraine Hilfe in Mannswörth: 
Erstversorgungszentrum in Betrieb

Kostenlose Pannenhilfe leisteten 
die Gelben Engel vom ÖAMTC 
Stützpunkt in Schwechat an dem 
liegengebliebenen Auto einer 
ukrainischen Flüchtlingsfamilie. 
„Allen, die Hilfe brauchen, wird 
im Fall einer Panne unbürokra-
tisch und unabhängig von einer 
ÖAMTC Mitgliedschaft weiterge-
holfen“, heißt es seitens ÖAMTC. 
Für diese beherzte Aktion be-
dankte sich Bürgermeisterin Ka-
rin Baier persönlich mit einem 
Geschenkkorb. „Gerade in die-
sen Zeiten sind solche Gesten 
von unschätzbarem Wert. Ich 
freue mich, dass wir bei unserem 
ÖAMTC Stützpunkt in Schwechat 
so viele beherzte Menschen ar-
beiten und sage von ganzem 
Herzen Danke für die Hilfsbereit-
schaft“, so die Bürgermeisterin.

Im Schloss Freyenthurn in Manns-
wörth hat die Stadtgemeinde 
Schwechat in Zusammenarbeit 
mit dem Arbeiter Samariterbund 
Niederösterreich ein Erstversor-
gungszentrum für vertriebene 
Menschen aus der Ukraine einge-
richtet. 

Unterkunft für 50 Personen
Seit Anfang Mai bietet das Zen-
trum im Auftrag des Landes 
NÖ Platz für ca. 50 Personen. 
Dolmetscher:innen sowie frei-
willige Helfer:innen sind hierbei 
ebenfalls im Einsatz. Das erleich-
tert den Betrieb und den Bedürf-
nissen der beherbergten Men-
schen kann leichter Rechnung 
getragen werden. Bürgermeis-
terin Karin Baier und Samariter-

bund Landesrettungskomman-
dant Werner Griessler besuchten 
das Haus Schwechat, um sich ei-
nen Eindruck vor Ort zu verschaf-
fen.

Dank an alle Helfer und Organi-
sationen
Die stolze Bürgermeisterin er-
gänzte: „Ein großes Dankeschön 
möchten wir nochmals allen 
Helfer:innen und Organisationen 
aussprechen. Ob Waschmaschi-
nen, Trockner, Wäschespinnen 
– alle diese Dinge wurden blitz-
schnell aufgestellt. Danke auch 
an den Flughafen – der uns mit 
den Sanitärcontainern in dieser 
Sache unterstützt hat, sowie allen 
freiwilligen Helfer:innen die uns 
in dieser Zeit so gut unterstützen.

Mayer Michael, Slobodan Petrovic, Josip Lukic, Divkovic Zeljka, Bombera Erich, 
Omerovic Nemanja, Macho Marcel, Renner Hannes, Schneider Dominik und 
Neumayer Monika. Die Namen der beherzten Engel sollen nicht unerwähnt bleiben.

Vor allem Frauen mit Kindern kommen in Schwechat
im Erstversorgungszentrum an.

www.naturpath.at

NATURPATH WELLER Ganzheitliche Beratung für Körper & Seele & Geist 

Holistic Healing Lösungen

Verbesserung von Symptomen wie Schmerzen,
Depressionen, Erschöpfung, Schlafstörungen, 
Angst, Allergien, Wechsel/Hormonhaushalt, uvm.

Himbergerstr. 17/1/7
2320 Schwechat
Tel.: +43 699 12244413
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Mittwoch, 25.05., 17.00 - 18.30 
Uhr, PSD Schwechat, Angehöri-
gengruppe von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen, 
PSZ gGmbH, Karl Selina, MA, Wie-
nerstraße 1/6, Tel.: 01/7073157, 
E-Mail: s.karl@psz.co.at

◆◆◆◆◆
Mittwoch, 25.05., 18.00 - 21.00 
Uhr, Gasthaus Steiner, Putins 
rechte Freunde | Wie Europas 
Populisten ihre Nationen ver-
kaufen, Die Grünen Schwechat | 
Die Grüne Bildungswerkstatt NÖ, 
E-Mail: schwechat@gruene.at, 
Web: https://schwechat.gruene.at/

◆◆◆◆◆
immer Freitags 27.05. - 24.06., 
14.00 - 19.00 Uhr, Schloss Roth-
mühle, VHS Tarock: Königrufen, 
VHS Schwechat, Oberwaldner, 
Manfred, Tel.: 0664 3300200, 
E-Mail: abteilung5@schwechat.
gv.at, https://kurse.vhs-noe.at

◆◆◆◆◆
Freitag, 10.06., 16.00 - 19.00 Uhr, 
Schloss Rothmühle, VHS Archäo-
logie vor der Haustüre für 
Erwachsene, VHS Schwechat, Tel.: 
01 70108 261, E-Mail: abteilung5@
schwechat.gv.at, https://kurse.
vhs-noe.at

◆◆◆◆◆
Dienstag, 14.06., 14.30 Uhr, SoFa 
Soziales & Familien, Sendnergasse 
17, Mutter-Eltern-Beratung, Tel.: 
01 701 08 215

◆◆◆◆◆
Mittwoch, 22.06., 17.00 - 18.30 
Uhr, PSD Schwechat, Angehöri-
gengruppe von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen, 
PSZ gGmbH, Karl, Selina, MA Wie-
nerstraße 1/6, Tel.: 01/7073157, 
E-Mail: s.karl@psz.co.at

◆◆◆◆◆
Samstag, 25.06., 10.00 - 11.30 Uhr, 
Schwechat, Stadtführung: Als 
das Bier die Stadt beherrschte, 
VHS Schwechat, Tel.: 01 70108 261, 
E-Mail: abteilung5@schwechat.
gv.at, https://kurse.vhs-noe.at/

◆◆◆◆◆
Mittwoch, 06.07. 17.00 - 19.00 
Uhr, PSD Schwechat, Trialog, PSZ 

gGmbH, Karl Selina, MA, Wie-
nerstraße 1/6, Tel.: 01/7073157, 
E-Mail: s.karl@psz.co.at

◆◆◆◆◆
Dienstag, 12.07.2022, 14.30 Uhr, 
SoFa Soziales & Familien, Sendner-
gasse 17, Mutter-Eltern-Bera-
tung, Tel.: 01 701 08 215

◆◆◆◆◆

Sonntag, 29.05., 11.00 - 13.00 
Uhr, Felmayer Garten, Jazz-
Frühschoppen, Stadtgemeinde 
Schwechat, Tel.: 01 70 108-284, E-
Mail: abteilung5@schwechat.gv.at

◆◆◆◆◆
täglich, 30.05. - 03.06., 20.00 Uhr, 
Theater Forum Schwechat, Jimmy 
Schlager: Leberkaas Hawaii, 
Kartenbüro: Mo, Di, Do: 9-16h, Fr: 
10-14h, E-Mail: karten@forumsch-
wechat.com, www.forumschwe-
chat.com

◆◆◆◆◆
Freitag, 03.06., Gasthaus Kastani-
engarten, Brauhausstraße 35, 4 
Jazzzeiten im Kastaniengarten 
- Frühlingsausgabe, Schwecha-
ter Musikerstammtisch, Verein zur 
Förderung von Jugend und Kultur, 
E-Mail: vorstand@schwechater-
musikerstammtisch.at, www.
schwechatermusikerstammtisch.
at

◆◆◆◆◆
Donnerstag, 09.06., 20.00 Uhr, 
Theater Forum Schwechat, Romy 
Schneider, Kartenbüro: Mo, Di, 
Do: 9-16h, Fr: 10-14h, E-Mail: kar-
ten@forumschwechat.com, www.
forumschwechat.com

◆◆◆◆◆
Freitag, 10.06., 18.00 - 19.30 Uhr, 
Stadtbücherei Schwechat, Le-
sung: Andreas Gruber, Stadtbü-
cherei Schwechat, Sabine Teleu, 
Wiener Straße 23A, Tel.: 01 707 41 
31, E-Mail: s.teleu@schwechat.
gv.at

◆◆◆◆◆
Freitag, 10.06., 19.00 Uhr, Multi-
versum Schwechat, Orchester-
konzert, Musikschule Schwechat, 
E-Mail: abteilung5@schwechat.
gv.at

◆◆◆◆◆

Mittwoch, 15.06., 20.00 Uhr, 30 
Jahre Theater Forum Schwe-
chat, Kartenbüro: Mo, Di, Do: 
9-16h, Fr: 10-14h, E-Mail: karten@
forumschwechat.com, www.
forumschwechat.com

◆◆◆◆◆
Freitag, 17.06., 18.00 - 19.30 
Uhr, Stadtbücherei Schwechat, 
Lesung: Doris Knecht, Stadtbü-
cherei Schwechat, Sabine Teleu, 
Wiener Straße 23A, Tel.: 01 707 41 
31, E-Mail: s.teleu@schwechat.
gv.at

◆◆◆◆◆
täglich, 23.06. - 31.07, Pfarre 
Schwechat, Ausstellung: Mir 
begegnete Nestroy, Vernissage: 
23.06., 19.00 Uhr, Finissage, 31.07., 
09.00 - 14.00 Uhr, Florian Heumay-
er, Tel.: 0699 14900325, E-Mail: 
condorman@gmx.at

◆◆◆◆◆
Donnerstag, 23.06., 19.30 Uhr, 
Felmayer Himmel, Neukettenhofer 
Str. 2-8/1, Sommerkonzert des 
Chorklang Schwechat, www.
chorklang-schwechat.at/

◆◆◆◆◆
Samstag, 25.06., 15.00 Uhr, Dorf-
platz Mannswörth, 4. Straßen-
fest des Perchtenverein Dark 
Night Devils, Perchtenverein 
Dark Night Devils Mandeswerde, 
Mannswörtherstraße 95, Tel.: 
06603 518657, E-Mail: mandes-
werde@gmail.com, www.dark-
nightdevils.at

◆◆◆◆◆
Sonntag, 26.06., 09.00 - 18.00 
Uhr, Pfarre Mannswörth, 875 
Jahre Pfarre Mannswörth, 
Pfarre Mannswörth, Mag. Thomas 
Radlmair, Mannswörther Straße 
138, Tel.: 0664 6216899, E-Mail: 
thomas.radlmair@pfarre-manns-
woerth.at

◆◆◆◆◆
02.07. - 03.08., 20.30 Uhr, Schloss 
Rothmühle, 50. Nestroy-Spiele: 
Nur Ruhe!, Internationales Nest-
roy-Zentrum Schwechat, Tel.: 0650 
472 32 12, E-Mail: schwechat@
nestroy.at, www.nestroy.at

◆◆◆◆◆
Freitag, 15.07., Stadtbücherei 

Schwechat, Lesung: Sylvia 
Plach, Stadtbücherei Schwechat, 
Sabine Teleu, Wiener Straße 23A, 
Tel.: 01 707 41 31, E-Mail: s.teleu@
schwechat.gv.at

◆◆◆◆◆

immer Mittwochs, 25.05. - 15.06., 
17.40 - 18.50 Uhr, Felmayer-Säle, 
Neukettenhofer-Straße 2-8, CLU-
BA. Yoga, Eine Vielfalt an weiteren 
Kursen findest du auf www.cluba.
at, Tel.: 0676 88780357, E-Mail: 
office@cluba.at

◆◆◆◆◆
immer Mittwochs, 25.05. - 22.06., 
18.30 - 19.40 Uhr, Base Ranners-
dorf, Gerschlagergasse 4, VINYA-
SA FLOW YOGA, D.A.Y., Illetschko, 
Michaela

◆◆◆◆◆
immer Mittwochs 25.05. - 03.08., 
18.30 - 21.30 Uhr, Rudolf Tonn 
Stadion oder Disc Golf Parcours Er-
holungsgebiet Mannswörth, Disc 
Golf Training (und schnup-
pern), E-Mail: alanova.discgolfle-
gion@gmail.com, http://alanova.
discgolflegion.at

◆◆◆◆◆
Samstag, 28.05., 19.30 Uhr, Mul-
tiversum, Europameisterschaft 
Tanzsport Formationen Latein 
2022, Tel.: 0699 15062632, E-Mail: 
p.kielhauser@me.com, http://
www.12axing.at

◆◆◆◆◆
immer Sonntags, 29.05., 12.6., 
19.06., 18.30 - 19.25 Uhr, Felmayer-
Säle, Neukettenhofer-Straße 2-8, 
CLUBA. Cross-Training, Eine 
Vielfalt an weiteren Kursen findest 
du auf www.cluba.at, Tel.: 0676 
88780357, E-Mail: office@cluba.at

◆◆◆◆◆
Montag, 30.05., 08.50 - 09.45 
Uhr, Felmayer-Saal 1, Neuket-
tenhofer-Straße 2-8, CLUBA. 
Wirbelsäulengymnastik, Eine 
Vielfalt an weiteren Kursen findest 
du auf www.cluba.at, Tel.: 0676 
88780357, E-Mail: office@cluba.at

◆◆◆◆◆
immer Dienstags, 31.05. - 02.08., 
09.30 - 10.45 Uhr, Felmayersaal 
2, Neukettenhofer-Straße 2-8, 

INFORMATION

KULTUR

SPORT
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Kangatraining, Iris Winklhofer, 
Tel.: 0650 8138249, E-Mail: iris@
kangatraining.at, https://www.
kangatraining.info

◆◆◆◆◆
Immer Dienstags, 31.05., 14.06. 
& 21.06., 16.00 - 16.50 Uhr, 
Dreherstraße 3, Kostenloses 
Ballettschnuppern ab 4 Jah-
ren, Ballettschule Schwechat, 
Katri Frühmann, MAS, Tel.: 0699 
13374757, E-Mail: office@ballett-
schulen.at, www.ballettschulen.at

◆◆◆◆◆
Freitag, 03.06. & 10.06., 18.45 
- 21.00 Uhr, SV Schwechat 
Heimspiel - Saison 2021/2022 
(Frühjahr), SV Schwechat, Franz 
Schuster Strasse 1-3, E-Mail: of-
fice@svs-fussball.at

◆◆◆◆◆
Dienstag, 28.06., 16.30 - 19.00 
Uhr, Freibad Schwechat, TAKESHI 
- DAS Outdoor-Teambuilding-
Event mit hohem Fun-Faktor, 
Anmeldung bis 15. Juni möglich, 
www.schwechat.gv.at

◆◆◆◆◆
Montag, 04.07., Felmayer-Säle, 
Neukettenhofer-Straße 2-8, CLU-
BA. SOMMER-PROGRAMM, Eine 
Vielfalt an weiteren Kursen findest 
du auf www.cluba.at, Tel.: 0676 
88780357, E-Mail: office@cluba.at

◆◆◆◆◆
immer Montags, 04.07. - 1.08., 
18.00 - 19.00 Uhr, Felmayer 
Garten, Yoga im Park - Fit und 
gesund durch den Sommer, 
Stadtgemeinde Schwechat, Tel.: 
0676 88780357, E-Mail: home-
page@schwechat.gv.at

◆◆◆◆◆
immer Donnerstags, 07.07.- 04.08., 
18.30 - 19.30 Uhr, Beweg dich 
g´sund - Fit und gesund durch 
den Sommer, Stadtgemeinde 
Schwechat, Tel.: 0676 88780357, E-
Mail: homepage@schwechat.gv.at

◆◆◆◆◆
Freitag, 15.07., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Disc Golf Parcours Erholungs-
gebiet Mannswörth, Disc Golf 
Schnupperstunde, Ala Nova Disc 
Golf Legion & Putterfly Disc Golf, 
Ing. Richard Maglock, Tel.: 0664 

9230423, E-Mail: alanova.discgol-
flegion@gmail.com, http://letyour.
putterfly.at

◆◆◆◆◆
täglich, 18.07. -  22.07., Baseball-
platz Batsfield (beim Stadion), 
Baseball Summercamp 2022, 
Blue Bats Schwechat, E-Mail: info@
bluebats.at, www.bluebats.at

◆◆◆◆◆
Montag, 01.08., Felmayer-Säle, 
Neukettenhofer-Straße 2-8, CLU-
BA. SOMMER-PROGRAMM, Eine 
Vielfalt an weiteren Kursen findest 
du auf www.cluba.at, Tel.: 0676 
88780357, E-Mail: office@cluba.at

◆◆◆◆◆

immer Mittwochs, 25.05. - 22.06., 
16.30 - 17.25 Uhr, Lemon Squash 
Schwechat, URBAN TEENS, D.A.Y., 
Illetschko, Michaela, Gerschlager-
gasse 4, Rannersdorf, Tel.: 0699 
19565468, E-Mail: mail@d-a-y.at, 
www.d-a-y.at

◆◆◆◆◆
immer Mittwochs, 25.05. - 22.06., 
16.30 - 17.55 Uhr, Lemon Squash 
Schwechat, URBAN TEENS+ 
(Verlängerung des URBAN 
TEENS KURSES), D.A.Y., Illetschko, 
Michaela

◆◆◆◆◆
täglich 29.05. - 19.06., Online und 
im Rathaus, Anmeldung zum Fe-
rienspiel, Stadtgemeinde Schwe-
chat, Tel.: 01 70108 261, E-Mail: ab-
teilung5@schwechat.gv.at, www.
schwechater-ferienspiel.at

◆◆◆◆◆
immer Montags, 30.05. - 20.06., 
16.00 - 16.45 Uhr, Lemon Squash 
Schwechat, DANCING MINIS, 
D.A.Y., Illetschko, Michaela

◆◆◆◆◆
Montag, 30.05., 16.00 - 17.45 Uhr, 
Felmayer-Saal 2, Neukettenhofer-
Straße 2-8, CLUBA. Kreativer 
Kindertanz + DANCE 4 TEENS, 
Tel.: 0676 88780357, E-Mail: of-
fice@cluba.at

◆◆◆◆◆
immer Montags, 30.05. - 20.06., 
17.00 - 17.55 Uhr, Lemon Squash 
Schwechat, KIDS DANCE, D.A.Y., 
Illetschko, Michaela

◆◆◆◆◆
immer Dienstags, 31.05.- 19.07., 
09.00 - 11.00 Uhr, Spielplatz 
Mappesgasse, Spielplatztreff 
Mappesgasse, Marion Diatel, 
Himberger Straße 81-83/4/6, Tel.: 
0676 88780357, E-Mail: marion.
diatel@aon.at, http://mariondia-
tel.at

◆◆◆◆◆
Donnerstag, 02.06. - Freitag, 
01.07., 09.00 - 11.20 Uhr, Felmayer-
Saal 2, Neukettenhofer-Straße 
2-8, SPIELRAUM für Babies 
und Kleinkinder, Marion Diatel, 
Himberger Straße 81-83/4/6, Tel.: 
0676 88780357
E-Mail: marion.diatel@aon.at, 
http://mariondiatel.at

◆◆◆◆◆
Freitag, 01.07., Rathauspark, 
Schulschluss-Picknick, Stadtge-
meinde Schwechat, Tel.: 01 70108 
348, E-Mail: homepage@schwe-
chat.gv.at

◆◆◆◆◆
täglich, 25.07. - 04.08., 34. 
Schwechater Ferienspiel 2022, 
Stadtgemeinde Schwechat, Tel.: 
01 70108 261, E-Mail: abteilung5@
schwechat.gv.at

◆◆◆◆◆

Mittwoch, 01.06. & 15.06., 18.00 
- 19.00 Uhr, Praxis Naturpath 
Weller, Meditation Naturpath 
Weller, Naturpath Weller, Mag. 
Andrea Weller, Himbergerstraße 
17/1/7, Tel.: 0699 12244413, E-
Mail: office@naturpath.at, www.
naturpath.at

◆◆◆◆◆
Samstag, 04.06., 06.30 - 12.00 Uhr, 
Pfarre Rannersdorf, Kellerfloh-
markt, Pfarre Rannersdorf, Tel.: 01 
707 17 45, E-Mail: pfarre.ranners-
dorf@katholischekirche.at

◆◆◆◆◆
Dienstag, 28.06., 10.30 Uhr, Rat-
haus Festsaal, Blutspenden im 
Rathaus, Österreichisches Rotes 
Kreuz, Tel.: 01 70108 265, E-Mail: 
soziales@schwechat.gv.at

◆◆◆◆◆
Samstag, 02.07., 06.30 - 12.00 Uhr, 
Pfarre Rannersdorf, Kellerfloh-

markt, Tel.: 01 707 17 45, E-Mail: 
pfarre.rannersdorf@katholische-
kirche.at

◆◆◆◆◆
täglich, 11.07. - 15.07., 08.00 - 
16.00 Uhr, Wirtschaftskammer 
Schwechat, English Summer 
Camp, BIKU, ENGLISH CAMP, Tel.: 
02742 77561, E-Mail: office@biku.
at, https://biku.at/anmeldung/
englischcamp/techme

◆◆◆◆◆
Samstag, 30.07., 16.00 - 23.00, 
Schwechater Strand, Grillen & 
Chillen, Die Grünen Schwechat, 
E-Mail: schwechat@gruene.at, 
https://schwechat.gruene.at/

◆◆◆◆◆KINDER & JUGEND

SONSTIGES

Das Volksbegehren „Rück-
tritt Bundesregierung“ 
sowie „Keine Impfpflicht“ 
kann im Zeitraum vom 
Montag 20. Juni 2022 – 
Montag 27. Juni 2022 zu 
nachstehenden Tagen und 
Uhrzeiten unterschrieben 
werden.

•	 Montag, 20. Juni 
08.00 Uhr - 16.00 Uhr

•	 Dienstag, 21. Juni 
08.00 Uhr - 20.00 Uhr

•	 Mittwoch, 22. Juni 
08.00 Uhr - 16.00 Uhr

•	 Donnerstag, 23. Juni 
08.00 Uhr - 20.00 Uhr

•	 Freitag, 24. Juni
•	 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
•	 Samstag, 25. Juni 

08.00 Uhr - 12.00 Uhr
•	 Sonntag, 26. Juni 

geschlossen
•	 Montag, 27. Juni 2022 

08.00 Uhr - 16.00 Uhr

AKTUELLE 
VOLKS- 

BEGEHREN
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Neue Apotheke entsteht

Biogarteln am Wallhof
Der Verein „Biogarteln am Wall-
hof“, hat Anfang April die Fläche 
von ca. 4.000 Quadratmetern von 
der Gemeinde übernommen. 
Seitdem ist schon viel passiert. 

Ideen zur Gestaltung hat es im 
Vorfeld schon einige gegeben, 
nun konnte der Verein mit der 
Detailplanung und auch gleich 
mit der Arbeit beginnen. Die 
Gemüsebeete wurden eingeteilt 

und die Wasserleitung verlegt. 
Die Beete werden auch schon in-
tensiv bepflanzt. 

Blumenwiese und Obstbäume
Derzeit wird gerade die Blumen-
wiese ausgesät und die ersten 
Obstbäume werden in Kürze ge-
setzt. Zurzeit umfasst die Gruppe 
des Vereins ca. 30 Personen. 

Warteliste für Interessent:innen
Die Gemüsebeete sind jetzt alle 
vergeben, Interessent:innen kön-
nen sich aber gern melden und 
auf die Warteliste stellen lassen 
(wallhofgarten@gmx.at).

Lehrgarten für die Kleinsten
Die übrigen 1.000 Quadratmeter 
der Fläche werden künftig unter 
anderem als Lehrgarten für ver-
schiedene Projekte von einer Per-
sonengruppe genutzt, so können 
beispielsweise Schulkinder haut-
nah erleben, wie Gemüse oder 
Obst in so einer großen Fläche 
heranwächst.
Hochwasserschutz
Die Stadtgemeinde freut sich, 
dass das gesamte zur Verfügung 
stehende Areal vergeben werden 
konnte. Der Rest des rund 8.000 
Quadratmeter großen Ackers ist 
für einen Hundegarten bzw. zur 
Errichtung des Hochwasserschut-
zes reserviert. 

Es ist nicht zu übersehen. Bauar-
beiter, Container und ein riesiger 
Kran sind seit einigen Wochen 
in der Plankenwehrstraße Ecke 
Brauhausstraße positioniert. Es 
wird auf Hochtouren gearbeitet – 
denn hier soll eine Apotheke mit 
Gesundheitszentrum entstehen.

Apotheke und 
Gesundheitszentrum
Neben der Apotheke sollen in 
einem Gesundheitszentrum ärzt-
liche und weitere Gesundheits-
dienstleistungen angeboten wer-

den.
„Ein wichtiges Projekt in einem 
Bereich, wo in den letzten Jahren 
ein neu besiedeltes Gebiet ent-
standen ist und somit viele Men-
schen zugezogen sind. Gerade 
für diese Personen ist es wichtig 
auf kurzem Wege – fußläufig - zu 
einer gesundheitlichen Infra-
struktur zu gelangen – und dies 
soll hier nun demnächst geschaf-
fen werden“, freut sich Bürger-
meisterin Karin Baier gemeinsam 
mit Dr. Christian Müller-Uri über 
den Start der Bautätigkeiten.

Vergangenen Dezember wurde das Selbsternte-Projekt der Stadt-
gemeinde in der Wallhofgasse ausgeschrieben. Nun wurde die zur 
Verfügung stehende Fläche vergeben.

Urban Gardening Wallhofgasse

FLÄCHE WIRD BEWIRTSCHAFTET

Dr. Christian Müller-Uri und Bürgermeisterin Karin Baier

Dr. Mariella Kadnar-Wölken
Fachärztin für Innere Medizin und Kardiologie
Alle Kassen

Bruck Hainburger-Straße 2/1/6, 3. Stock
2320 Schwechat
+43 1 7063318
www.schwechat-internistin.at
Online Terminbuchung
Barrierefreie Ordination!

Meine Leistungen
• Internistische Abklärung
•  Blutdruckeinstellung,  

Langzeitblutdruck
• Ruhe- und Belastungs-EKG
• Herzultraschall
• Gefäss- und Abdomenultraschall
• Langzeit-EKG
• Lungenfunktion
• Blut- und Urinuntersuchungen
•  Abklärung  

koronare Herzerkrankung

• Abklärung Herzklappenfehler
• Abklärung Rhythmusstörungen
• Operationsvorbereitung
• Kontrolle nach Herzoperationen
• Internistische Vorsorgeuntersuchung
• Ernährungsberatung 
• Lebensstilberatung
• Diabeteseinstellung
• Anbindung an Innere Medizin St. Pölten

Ordinationszeiten
Montag nach Vereinbarung

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8.00–13.00 Uhr
Freitag 8.00–12.00 Uhr und 13.00–17.00 Uhr 
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gute 8.000 Quadratmeter wurden in der Wallhofgasse neu bewirtschaftet
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Wie kaum ein zweiter Verein ist 
der Fischereiverein Mannswörth  
mit der Daubelfischerei verbun-
den. Als Gründungsmitglied des 
Verbandes Österreichischer Ar-
beiter Fischerei Vereine im Jahr 
1921, gehört er außerdem zu 
den ältesten Fischereivereinen. 
Die  Netzfischerei gab es aber 
schon weit vorher und geht bis 
ins zwölfte Jahrhundert zurück. 
Die Daubelhütten oder besser 
bekannt als Fischerhütten, so 
wie wir sie heute kennen, ka-

men aber erst mit der Gründung 
der Fischereivereine, waren 
aber dem Zweck entsprechend 
kaum größer als 4 m². Also ge-
rade mal Platz für einen Mann 
und der Seilwinde, zum Heben 
und Senken des Daubelnetzes.                                                                            
Nach und nach  entstanden an 
den Ufern der Donaureviere und 
auch anderen Fließgewässern, 
wie March, Thaya und Schwe-
chat Bach immer mehr dieser Fi-
scherhütten. In der Frühzeit eine 
Notwendigkeit zur Versorgung 

der regionalen Bevölkerung mit 
Fisch als Nahrungsmittel, wurde 
die Daubelfischerei immer mehr 
zur Tradition. Der Fischereiverein 
Mannswörth hat es sich immer 
zur Aufgabe gemacht, dieses 
einzigartige Kulturgut für weite-
re Generationen zu erhalten und 
freut sich dabei über viel Unter-
stützung. An dieser Stelle möchte 
sich der Fischereiverein Manns-
wörth bei allen regionalen Kräf-
ten bedanken, die den Verein so 
tatkräftig unterstützen. Ebenso 
bei den Konzernen OMV und BO-
REALIS für ihr großzügiges Spon-
soring. Gute Vereinsarbeit kostet 
Geld.

Früher konnten mit Veranstal-
tungen wie  „Preisfischen“  „Zil-
len-Wettkampf“ und „Fischer-
kränzchen“ (Fest) noch schöne 
Umsätze für die Vereinskassa luk-
riert werden. Diese Veranstaltun-
gen hatten  Volksfestcharakter 
und zogen viele Menschen an. 
Heute ist das leider vorbei und 
der Verein ist auf Hilfen angewie-
sen, die so gut wie möglich in 
Vereinsarbeit umgesetzt werden. 
Dazu gehört vor allem die Kinder- 
und Jugendarbeit.

Heuer zum Beispiel wird ein neu-
es Projekt zum Thema Fliegen-
fischen gestartet, natürlich mit 
Praxistraining an  der Fliegenru-
te. Es macht viel Freude mit dem 
Nachwuchs zu arbeiten, ihnen 
die Zusammenhänge von Lebe-

wesen und Lebensraum zu ver-
mitteln und dass es nicht nur um 
das Fangen der Fische geht. Mit 
ein wenig Überzeugungskraft 
und kleinen Belohnungen wie 
T-Shirts lassen sich die Kids wun-
derbar begeistern, selbst zum 
Müllsammeln an den Gewässern.  
Der FV Mannswörth ist in der 
glücklichen Lage seine  Kinder- 
und Jugendevents am Zierteich 
im Erholungsgebiet von Manns-
wörth durchführen zu können. 
Dieses Biotop ist mit seiner Arten-
vielfalt ein Juwel und daher nicht 
nur Fischgewässer sondern auch 
Lehrpfad. Vor über dreißig Jahren 
floss hier noch der „Kalte Gang“ 
als kleiner Zufluss zum Schwe-
chat Bach, der ein Stück weiter 
vorbeifließt. In diesem Bereich 
des Baches stößt man noch auf  
traditionelle Arten der Daubel-
fischerei. Fischerhütten, Trauner 
und Zillenkran kann man hier, 
entlang der Ufer bewundern. 
Dies verdankt der Verein in erster 
Linie der Loyalität der ansässigen 
Grundbesitzer, ihrem Traditions-
bewusstsein und ihrer Nähe zur 
Fischerei, die immer ein Teil von 
Mannswörth gewesen ist.

Auch wenn der Fischereiverein 
Mannswörth an Größe verloren 
hat, bleibt er mit seiner langen 
Geschichte ein wichtiger Be-
standteil dieser Region und freut 
sich gemeinsam mit der Stadt-
gemeine Schwechat über das 
100jährige Bestehen. 

Als vor mehr als einhundert Jahren der erste Fischer seine Dau-
belhütte irgendwo am Ufer des Donaustroms errichtete, wusste 
er nicht, dass er die Tür zu einer großen Geschichte aufstieß, die 
Geschichte der Daubelfischer.

100 Jahre
Fischereiverein Mannswörth

Teilt sich ein Jubiläum mit der Stadtgemeinde:
der Fischereiverein Mannswörth.

UMWELT, GESUNDHEIT, SICHERHEIT

BAUMEISTER | ZIMMERMEISTER | SPENGLERMEISTER
DACHDECKERMEISTER | CONTAINERDIENST

MÜLLABFUHR

2320 Schwechat, Kammsetzergasse 27
01 706 19 40 oder 0664 411 98 08

www.franz-urani.at, office@franz-urani.at 

RESTAURANT & HOTEL
CAFE • MEHLSPEISEN • SEMINARE • ZIMMER

FREIZEITANLAGE • EVENTHALLE

8692 Neuberg an der Mürz, Lichtenbach 1
Tel. & Fax: 03857 / 20555

www.teichwirt-urani.at, info@teichwirt-urani.at
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Verein der Freunde des BRG Schwechat

CLUB ALA NOVA
Der 2005 gegründete Club Ala Nova, hat die Aufgabe übernom-
men, die Absolventinnen und Absolventen des BRG Schwechat 
mit Hilfe von Aktivitäten und Veranstaltungen sowie mit Informa-
tionen über das Geschehen in der Schule wieder an die Schulzeit 
zu erinnern, Kontakte zu ehemaligen Schulkollegen und zu Leh-
rern zu knüpfen

Lange war es aufgrund der 
Pandemie ruhig um den Club Ala 
Nova, doch heuer möchte dieser 
wieder voll durchstarten. Dafür 
sind heuer einige Aktionen und 
Veranstaltungen geplant. 
Beginnen soll der 
Veranstaltungsreigen des 
Clubs mit dem 45-jährigen 

Maturantentreffen. „Das waren 
die ersten Absolventinnen und 
Absolventen dieser Schule“, 
erzählt Obfrau Dr. Ulrike 
Sedlbauer und ergänzt: „ich 
selbst war damals auch schon 
im Gymnasium, jedoch noch 
einige Klassen darunter.“ Ein 
ganz besonderes Treffen also, 

das am 28. Mai im Gymnasium 
stattfinden soll. Dabei werden 
die Ehemaligen von der Obfrau 
durch die Schule geführt und 
sehen aus erster Hand wie sehr 
sich das dortige Schulleben in 
den letzten 45 Jahren verändert 
hat. 
Außerdem soll am 21. Juni wieder 
die Maturantenverabschiedung 
stattfinden. Dabei gibt es für alle 
Absolventen ein kleines Präsent, 
sowie Eintrittskarten für den 
Maturaball, vom Club Ala Nova. 

Endlich nach Belieben aushaun
Darüber hinaus folgt dort die 
Einladung für die Matura-
Nachbesprechung, die Anfang 
Oktober stattfinden soll. 
Dort können die ehemaligen 

Schülerinnen und Schüler über 
ihre vergangenenen Jahre im 
Gymnasium sprechen, ohne ein 
Blatt vor den Mund zu nehmen. 
Zu befürchten haben sie ja dann 
auch nichts mehr. 

Netzwerk schaffen
Ziel des Club Ala Nova ist es 
ein Netzwerk aus ehemaligen 
Schüler:innen, aber auch aus 
Freunden des BRG Schwechat 
zu schaffen. Dafür laden sie 
jeden Jänner auch ehemalige 
Schüler:innen in die Schule 
ein, die sich dort dann mit den 
Maturant:innen austauschen 
können. Auf diese Weise können 
die jungen Menschen vorab 
bereits eine Einschätzung treffen, 
ob der gewünschte Studiengang 
auch der richtige für sie ist, 
oder wie es um die Work-Life-
Balance in unterschiedlichen 
Berufsgruppen steht. Das 
Maturantennetzwerk schafft 
außerdem das Fundament für die 
BeSt³, die größte Bildungsmesse 
Österreichs, die jeden März in 
Wien stattfindet. 
Vieles steht noch auf der 
Liste von Obfrau Dr. Ulrike 
Sedlbauer, die darauf hofft, 
dass die Pandemie nun wirklich 
zur Endemie geworden ist. 
Aufgrund der Umstände in den 
letzten zwei Jahren wurden 
auch keine Mitgliedsbeiträge 
eingehoben. Mit den steigenden 
Temperaturen steigt jedoch auch 
die Motivation im Club Ala Nova.

„Zurück zur Schule“ - nach Mottos wie diesem arbeitet der Club Ala Nova

Wien 23, Oberlaaer Str. 287 
Wien 1, Walfischgasse 15

Farbenherstellung in Wien-Oberlaa seit 1957.

Regional produziert
statt weit hergeholt.

Entspricht der Entfernung zwischen  
Schwechat und Wien-Oberlaa.

Von der Herstellung
bis zu dir nach Hause.

KM

Wandfarben, La
cke und

Holzs
chutz d
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einfach brillant

allcolor.at
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Ortsgruppe Kledering
besuchte das Wasserwerk

Ausflug ins Weingut

Jahresversammlung der 
Ortsgruppe Rannersdorf
Die OG Rannersdorf des Pensio-
nistenverbandes hielt ihre Jah-
resversammlung im Gasthaus 
„GOMOS“ Rannersdorfer Stuben 
ab. Vorsitzende Renate Pelzmann 
freute sich unter den zahlreich 
erschienenen Mitgliedern unsere 
Stadträtin Vera Edelmayr und Be-
zirksvorsitzenden Johann Wicher 
begrüßen zu dürfen.
Das Highlight des Tätigkeitsbe-
richts war der einwöchige Herbst-
urlaub in Abtenau. Im Anschluss 
an die Berichte fand die Wahl des 
Vorstandes für die nächsten Jah-
re statt. Renate Pelzmann und ihr 
Team wurden bei dieser Wahl für 
die nächste Periode bestätigt.

Die Ehrung langjähriger Mitglie-
der wurde vorgenommen, be-
sonders zu erwähnen wäre die 
Ehrung von Frau Leopoldine Göll-
ner, die leider nicht persönlich 
teilnehmen konnte, der zu ihrer 
40 jährigen Mitgliedschaft und 
ihrem 100. Geburtstag, den sie 
im März feierte, gratuliert wurde.
Außerdem gab es eine Vorschau 
auf die Aktivitäten im Jahr 2022: 
Darunter: monatliche Ausflü-
ge, ein Theaterbesuch in Weitra 
sowie ein einwöchiger Urlaub 
im Zillertal. Jeden 1. Montag im 
Monat ab 12:00 Uhr gibt es ein 
„Tratscherltreff“ im Gasthaus „GO-
MOS“ Rannersdorfer Stuben.

Die OG Kledering des Pensio-
nistenverbandes begab sich 
Ende März auf eine Exkursion ins 
Schwechater Wasserwerk. Hier 
wurde vom Leiter Ing. Glasner 
persönlich die Führung übernom-
men. Mit den fachgerechten und 
äußerst interessant dargebrach-

ten Informationen erfuhren die 
Besucher:innen alles Wissenswer-
te über unser Trinkwasser. Zum 
Ausklingen ging es in das Gast-
haus „Kaminstubn“ in Manns-
wörth. Alle Teilnehmer:innen wa-
ren sich einig: „Ein sehr schöner 
und gelungener Nachmittag!“

Weil jetzt wieder Ausflugsfahr-
ten durchgeführt werden dürfen, 
nutzten die Schwechater Pensi-
onisten diese Gelegenheit und 
besuchten im März das Weingut 

Hillinger, wo diverse „Gute Tröp-
ferln“ verkostet wurden. Im April 
statteten sie dem St. Marxer Fried-
hof einen Besuch ab und ließen 
bei einem geführten Rundgang 

die Stimmung dieses einzigarti-
gen Friedhof auf sich wirken. Bei 
der am 21.4.2022 durchgeführ-
ten Jahres-Hauptversammlung 
wurde Herr Johann Wicher zum 

neuen Vorsitzenden gewählt.
Kontakt: für Tagesausflüge Karin 
Sacher 0676/7309510
für die Reisen Erika Mayer 
0676/9625621

Die Ortsgruppe Schwechat verschlug es ins Weingut Hillinger
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Was ist das Konzept der neuen 
Lifestylebar „Room 2320“?
In der Gastronomie hast du mei-
ner Meinung nach die Aufgabe 
der Kundschaft etwas Außerge-

wöhnliches zu bieten. Vor allem, 
etwas was man zu Hause eben 
nicht hat. Wir setzen auf selekti-
ve Produkte, die sehr hochwertig 
sind. Der Wein und der Grappa 
bleiben nach wie vor unser Herz-
stück. Wir haben aber rund um 
den Wein erweitert. Wir bieten 
Gin aus kleinen und privaten 
Destillerien an, aber auch Bier 
aus Privatbrauereien, aus denen 
wir unsere ganzen eigenen Krea-
tionen kredenzen. Zusätzlich – 
was meiner Verlobten Raphaela 
sehr am Herzen lag –  erweiter-
ten wir unser Proseccosortiment 
und haben zukünftig Lillet und 
Aperol im Programm. Vergessen 
darf man in diesem Zusammen-
hang ebenso nicht unser breites 
Rumsortiment. Ich traue mich 
zu sagen, dass wir jetzt wirklich 
für den Gaumen jederfrau und 
jedermann etwas Passendes in 
der Karte haben. Was in einer 
Bar natürlich nicht fehlen darf, ist 
gute Musik. Deswegen steht am 
Plan, dass wir zumindest ein bis 
zwei Mal pro Monat ein Livemu-
sik-Event organisieren. Zusätzlich 

möchten wir Special Abende wie 
Boogie-Night und Freaky Friday 
anbieten. Und zu guter Letzt, um 
unser Konzept „Lifestylebar“ ab-
zurunden, wird es ebenso kulina-
rische Highlights geben.

Kann der Room 2320 exklusiv 
für Feiern und Firmenevents 
gemietet werden?
Die Räumlichkeit ist multifunk-
tional gestaltet. Wir können 
eine Kinobestuhlung mit bis zu  
80  Gästen anbieten und gleich-
zeitig eine gemütliche Geburts-
tagsfeier mit Weinfässern und 
zwei bequemen Chesterfield 
Sofas. Es wurde alles durchdacht, 
die Möbel sind auf Rädern, der 
Raum kann in zwei Räume abge-
teilt, die Bar hinter einer weiteren 
Wand versteckt werden. Es gibt 
ein Soundsystem, einen Beamer, 
die nötige Technik für Live Acts, 

eine RGB-Lichttechnik, mit der wir 
einzigartige Farbwelten schaffen. 
Diese Flexibilität war mir wichtig, 
um den Schwechatern eine Mög-
lichkeit zu bieten, ansprechende 
Events zu veranstalten. 

Der Room 2320 ist ja nicht nur 
eine Bar, sondern auch ein On-
linehop. Was findet man darin?   
Im Shop room2320.at/shop 
bieten wir „Edles in Flaschen“. 
Das heißt Weine, Grappa, Hoch- 
prozentiges, aber auch Delikates-
sen. Zukünftig kann man wäh-
rend unseren Öffnungszeiten, 
Mittwoch bis Samstag, 18.00 
bis 24.00 Uhr, einfach vorbei- 
kommen und unser ganzes 
Sortiment abholen. 

Worauf legst du bei deiner Gas-
tronomie besonders viel Wert?
Dass gute Produkte, dementspre-
chend präsentiert und serviert 
werden. Es gehört immer das 
richtige Glas zum richtigen Pro-
dukt. Kontinuität ist mir beson-
ders wichtig. Beispielsweise bei 
unseren Schwarzbrottoasts: Wir 
testen uns durch die unterschied-
liches Rezepturen, bis wir etwas 
Passendes gefunden haben. Im 
Anschluss wird das Rezept no-
tiert, das Gericht abfotografiert 
und sieht und schmeckt jedes 
Mal gleich. Bei unseren Cocktails 
ist das nicht anders. Würde eine 
Zutat fehlen und kann ich die 
gewohnte Qualität nicht liefern, 
so würde ich sie nicht anbieten. 
Es muss so schmecken, wie ich 
es vom letzten Besuch in Erinne-
rung habe. 

Was wünscht du dir für deine 
Lifestylebar?
Dass ich es schaffe, die Personen 
zu erreichen, die unser Konzept 
gleich zu schätzen wissen, wie 
wir es tun.

Mittwoch–Samstag 18–24 Uhr

„Ich will für Schwechat & 
Umgebung  etwas Beson-
deres schaffen, wo gute 
Qualität zu einem anspre-
chenden Preis angeboten 
wird. “

Harald Kratky 

Aus der einstigen Wein- und Eventlocation wurde am 18. Mai eine 
Lifestylebar, die von Mittwoch bis Samstag, von 18 bis 24 Uhr ihre 
Türen in Rannersdorf öffnet. Auf der Getränkekarte zeigen sich 
hochwertige Weine, Biere, Spirituosen, eigens kreierte Cocktail- 
variationen und kulinarische Köstlichkeiten. Events mit Live- 
Musik und DJ-Klängen runden das neue Konzept ab. Im Interview 
verrät Harald Kratky, Inhaber des Room 2320, Details zu seinem 
neuem Vorhaben. 

Mit neuem Konzept das Besondere bieten

ROOM 2320 WIRD ZUR NEUEN 
LIFESTYLEBAR IN RANNERSDORF

LIFE
STYLE
BAR

=

NEU

Reinhartsdorfgasse 19, 2320 Rannersdorf
room2320.at | 0676 330 11 00
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Orchesterkonzert der Joseph Eybler Musikschule

30 Jahre Theater Forum Schwechat

Endlich ist es wieder soweit!
Nach viermaliger coronabeding-
ter Verschiebung lädt das Sinfo-
nieorchester der Joseph Eybler 
Musikschule im Juni 2022 wieder 

zum Konzert der Schüler:innen 
und Lehrer:innen ein. Schwer-
punkt im ersten klassischen Teil 
ist Musik von Johann Sebastian 
Bach. Seine Suite in D Dur bein-

Das Theater Forum Schwechat 
feiert am 15. Juni ein rundes Ju-
biläum mit schwarzen Wiener Ge-
schichten und im Anschluss den 
besten Evergreens der amerikani-
schen Musikgeschichte.
20.00 Uhr: Schwarze Wiener Ge-
schichten mit Manuela Seidl und 
Daniel Truttmann
21.00Uhr: Dennis Jale – The 
Great American Evergreens
Eine Show wie eine Reise auf 
der legendären Route 66: Mit 
„The Great American Evergreens“ 

nimmt Sie Dennis Jale mit auf 
eine Tour durch die amerikani-
sche Musikgeschichte. Die Zeit-
reise führt zu den schönsten Sta-
tionen von Swing und Soul, Rock 
und Flower Power. Let the good 
times roll! Und erheben wir ge-
meinsam das Glas auf die nächs-
ten 30 Jahre!
23.00 Uhr: DJ und OPEN END
Die Vorstellung findet am Mitt-
woch, 15. Juni 2022, ab 19 Uhr 
statt. Dauer: open end…
Eintritt: Freie Spende!

haltet eines seiner bekanntesten 
Werke, nämlich die „Air“, ein ge-
tragenes und wunderbar senti-
mentales Musikstück.
Danach hören Sie Auszüge des 

Balletts „Romeo und Julia“ von 
Sergei Prokofieff. Das Werk des 
großen russischen Komponisten, 
den man stilistisch bereits schwer 
einordnen kann und der für den 
einen oder anderen schrägen Ton 
bekannt ist, wird hier sicherlich 
zum einmaligen Erlebnis für Or-
chester und Publikum werden. 
Im zweiten und beschwingten 
Teil hören Sie Musik aus Lawrence 
of Arabia, The Mission, Godfather, 
Lion King und Aladdin.

Termin
10. Juni 2022, 19.00 Uhr
Multiversum Schwechat, 
Möhringgasse 2-4

Eintritt
Erwachsene: 15€
Schüler:innen, Student:innen, 
Schüler:innen der Musikschule: 
Eintritt frei

Freut sich auf die Rückkehr ins Multiversum:
Das Ensemble der Joseph Eybler Musikschule

Dennis Jale feiert mit: 30 Jahre Theater Forum
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Was ist das Konzept der neuen 
Lifestylebar „Room 2320“?
In der Gastronomie hast du mei-
ner Meinung nach die Aufgabe 
der Kundschaft etwas Außerge-

wöhnliches zu bieten. Vor allem, 
etwas was man zu Hause eben 
nicht hat. Wir setzen auf selekti-
ve Produkte, die sehr hochwertig 
sind. Der Wein und der Grappa 
bleiben nach wie vor unser Herz-
stück. Wir haben aber rund um 
den Wein erweitert. Wir bieten 
Gin aus kleinen und privaten 
Destillerien an, aber auch Bier 
aus Privatbrauereien, aus denen 
wir unsere ganzen eigenen Krea-
tionen kredenzen. Zusätzlich – 
was meiner Verlobten Raphaela 
sehr am Herzen lag –  erweiter-
ten wir unser Proseccosortiment 
und haben zukünftig Lillet und 
Aperol im Programm. Vergessen 
darf man in diesem Zusammen-
hang ebenso nicht unser breites 
Rumsortiment. Ich traue mich 
zu sagen, dass wir jetzt wirklich 
für den Gaumen jederfrau und 
jedermann etwas Passendes in 
der Karte haben. Was in einer 
Bar natürlich nicht fehlen darf, ist 
gute Musik. Deswegen steht am 
Plan, dass wir zumindest ein bis 
zwei Mal pro Monat ein Livemu-
sik-Event organisieren. Zusätzlich 

möchten wir Special Abende wie 
Boogie-Night und Freaky Friday 
anbieten. Und zu guter Letzt, um 
unser Konzept „Lifestylebar“ ab-
zurunden, wird es ebenso kulina-
rische Highlights geben.

Kann der Room 2320 exklusiv 
für Feiern und Firmenevents 
gemietet werden?
Die Räumlichkeit ist multifunk-
tional gestaltet. Wir können 
eine Kinobestuhlung mit bis zu  
80  Gästen anbieten und gleich-
zeitig eine gemütliche Geburts-
tagsfeier mit Weinfässern und 
zwei bequemen Chesterfield 
Sofas. Es wurde alles durchdacht, 
die Möbel sind auf Rädern, der 
Raum kann in zwei Räume abge-
teilt, die Bar hinter einer weiteren 
Wand versteckt werden. Es gibt 
ein Soundsystem, einen Beamer, 
die nötige Technik für Live Acts, 

eine RGB-Lichttechnik, mit der wir 
einzigartige Farbwelten schaffen. 
Diese Flexibilität war mir wichtig, 
um den Schwechatern eine Mög-
lichkeit zu bieten, ansprechende 
Events zu veranstalten. 

Der Room 2320 ist ja nicht nur 
eine Bar, sondern auch ein On-
linehop. Was findet man darin?   
Im Shop room2320.at/shop 
bieten wir „Edles in Flaschen“. 
Das heißt Weine, Grappa, Hoch- 
prozentiges, aber auch Delikates-
sen. Zukünftig kann man wäh-
rend unseren Öffnungszeiten, 
Mittwoch bis Samstag, 18.00 
bis 24.00 Uhr, einfach vorbei- 
kommen und unser ganzes 
Sortiment abholen. 

Worauf legst du bei deiner Gas-
tronomie besonders viel Wert?
Dass gute Produkte, dementspre-
chend präsentiert und serviert 
werden. Es gehört immer das 
richtige Glas zum richtigen Pro-
dukt. Kontinuität ist mir beson-
ders wichtig. Beispielsweise bei 
unseren Schwarzbrottoasts: Wir 
testen uns durch die unterschied-
liches Rezepturen, bis wir etwas 
Passendes gefunden haben. Im 
Anschluss wird das Rezept no-
tiert, das Gericht abfotografiert 
und sieht und schmeckt jedes 
Mal gleich. Bei unseren Cocktails 
ist das nicht anders. Würde eine 
Zutat fehlen und kann ich die 
gewohnte Qualität nicht liefern, 
so würde ich sie nicht anbieten. 
Es muss so schmecken, wie ich 
es vom letzten Besuch in Erinne-
rung habe. 

Was wünscht du dir für deine 
Lifestylebar?
Dass ich es schaffe, die Personen 
zu erreichen, die unser Konzept 
gleich zu schätzen wissen, wie 
wir es tun.

Mittwoch–Samstag 18–24 Uhr

„Ich will für Schwechat & 
Umgebung  etwas Beson-
deres schaffen, wo gute 
Qualität zu einem anspre-
chenden Preis angeboten 
wird. “

Harald Kratky 

Aus der einstigen Wein- und Eventlocation wurde am 18. Mai eine 
Lifestylebar, die von Mittwoch bis Samstag, von 18 bis 24 Uhr ihre 
Türen in Rannersdorf öffnet. Auf der Getränkekarte zeigen sich 
hochwertige Weine, Biere, Spirituosen, eigens kreierte Cocktail- 
variationen und kulinarische Köstlichkeiten. Events mit Live- 
Musik und DJ-Klängen runden das neue Konzept ab. Im Interview 
verrät Harald Kratky, Inhaber des Room 2320, Details zu seinem 
neuem Vorhaben. 

Mit neuem Konzept das Besondere bieten

ROOM 2320 WIRD ZUR NEUEN 
LIFESTYLEBAR IN RANNERSDORF

LIFE
STYLE
BAR

=

NEU

Reinhartsdorfgasse 19, 2320 Rannersdorf
room2320.at | 0676 330 11 00
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SPORT GANZ SCHWECHAT

Erstmals seit zwei Jahren fin-
den heuer wieder die Stadt- und 
Schulmeisterschaften im großen 
Stil statt. Die Freude bei den Kin-
dern war dementsprechend groß.
Immer mit dabei 
Unser „Hopferl“ besuchte die jun-

gen Nachwuchssportler:innen 
bei den bisherigen Meister-
schaften und wird auch künftig 
gemeinsam mit Vizebürger-
meister Christian Habisohn den 
Sieger:innen zu den tollen Ergeb-
nissen gratulieren.

Auch heuer findet in den Som-
merferien wieder die Aktion „Fit 
und gesund durch den Sommer“ 
statt. Die Stadtgemeinde bietet 
hier - in Kooperation mit dem 
CLUBA. - allen Schwechaterinnen 
und Schwechatern ein kostenlo-
ses Bewegungsprogramm.
So wie in den letzten Jahren steht 
ein Yoga-Kurs am Programm. 
Neu gibt es „Beweg dich g´sund“. 
Dieses gesundheitsorientierte 
Bewegungs- und Gymnastikpro-
gramm richtet sich an alle, die 
bisher noch wenig oder keinen 
Sport betrieben haben oder nach 

längerer Pause wieder sanft in 
Bewegung kommen wollen.

Von 04. Juli bis 02. September 
2022.
+ Yoga: jeweils Montag, 18.00 bis 
19.00 Uhr
+ Beweg dich g´sund: jeweils 
Donnerstag, 18.30 bis 19.30 Uhr
Kursort: Felmayergarten. (Kurse 
entfallen bei Schlechtwetter).
Mitzubringen: Unterlage (Matte 
oder Decke), Sportkleidung und 
gute Laune.
Nähere Infos unter: CLUBA., 0676-
88780355 und office@cluba.at

Stadt- und Schulmeis-
terschaften angelaufen

Fit und gesund 
durch den Sommer.

Auch 2022 lockt der Felmayer Garten die Yogis in den Park

SCHWECHAT
0664 378 86 66 

schwechat@schuelerhilfe.com
www.schuelerhilfe.at/schwechat

NACHHILFE FÜR JEDES ALTER 
UND ALLE FÄCHER

Jetzt beraten lassen!
2 

GRATIS
Probestund

en
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 Adresse Brauhausstraße 8 
  2320 Schwechat
 Telefon +43 1 706 51 51

*) K
ostenfrei bei positivem Vertragsabschluss

.

JETZT 
GRATIS*

VERSICHERUNGS-CHECK
MACHEN! WWW.VVV.CO.AT

Ich fühle mich von Ihrem Team 
immer prompt, seriös, hilfsbereit 

und professionell betreut.  
Ich kann nur sagen: Weiter so!

 Günter D., Gramatneusiedl

Die Experten des Versicherungsbüros 
Wienerroither prüfen alle Ablehnungen!
Optimaler Versicherungsschutz von Ihrem 
unabhängigen Versicherungsmakler.

SIE HABEN EINEN 
SCHADENSFALL UND
DIE VERSICHERUNG 
LEHNT DIESEN AB?
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Drei Athlet:innen im Interview

DIE JUNGEN STARS DER SVS
Seit Jahren fahren die Athlet:innen Christiane Krifka, Nina Mayrhofer und Max Förster Meistertitel für 
die Sport-Vereinigung Schwechat ein. Alle haben sie ihre sportlichen Karrieren bei der SVS begon-
nen. Wir hatten ein paar Fragen an die jungen Sportler:innen.

Wie seid ihr zur Leichtathletik 
gekommen?
Christiane Krifka: Durch meine 
Eltern, ich war schon als Baby auf 
der Laufbahn.
Nina Mayrhofer: Ich hatte im 
Gymnasium in der 1. Klasse einen 
Sporttag, wo ich verschiedene 
Sportarten ausprobiert habe. Da 
gab es eine Leichtathletikstation, 
die Leo Hudec geführt hat und 
die hat mir sehr gefallen. Zufälli-
gerweise ging meine Nachbarin 
damals auch in Leichtathletik, 
was mich nur noch mehr moti-
vierte, mit der Leichtathletik an-
zufangen.
Max Förster: Ich habe recht früh 
damit begonnen mich in diver-
sen Sportarten zu probieren. 
Schlussendlich ist es eben bei 
Leichtathletik geblieben, wobei 
ich zugeben muss, dass ich früher 
nicht immer so viel Spaß daran 
hatte.
Was bedeutet der Sport für 
euch?
Christiane Krifka: Der Sport 
macht mir einfach Spaß!
Nina Mayrhofer: Für mich ist 
Leichtathletik ein wichtiger Aus-
gleich zum Alltag und eine gute 
Ablenkung und manchmal das 
Einzige, was mir Stabilität gibt in 
stressigen Zeiten mit der Schule 
und Ähnlichem. Außerdem sind 
durch die Leichtathletik auch vie-
le Freundschaften entstanden, 
für die ich sehr dankbar bin. Die-
ser Sport verbindet uns Athleten 
und macht uns zu einem Team.  
Ich finde es einfach cool ein Teil 
davon zu sein.
Max Förster: Im Training kann 
ich den ganzen Schulstress mehr 
oder weniger vergessen und Pro-
bleme, die mich sonst begleiten, 
hinter mir lassen. Es ist einfach 

befreiend nach einem langen, 
stressigen Tag am Platz zu stehen 
und zusammen mit Trainern und 
Freunden an sich zu arbeiten. 
Wenn ich ehrlich bin, wüsste ich 
nichts mit mir anzufangen, hätte 
ich meinen Sport nicht.

Mit welchen Erwartungen geht 
ihr in diese Saison?
Christiane Krifka: Ich möchte 
das Limit für die U18-EM laufen 
und springen.
Nina Mayrhofer: Ich möchte un-
bedingt ein U20-WM Limit schaf-
fen in 100m Hürden oder 100m 
und Österreich in Kolumbien ver-
treten.
Max Förster: Da dieses Jahr die 
U18-EM in Jerusalem stattfindet 
wäre es ein Traum von mir das 
nötige Limit zu erbringen und 
natürlich würde ich die Saison 
gerne ohne Verletzungen über-
stehen.

Welche Bedeutung hat das 
Franz-Schuster-Memorial für 
euch?
Christiane Krifka: Es ist eine der 
ersten internationalen Erfahrun-
gen, und das ist immer etwas 
Cooles!

Nina Mayrhofer: Dieses Event 
ist von Bedeutung für mich, weil 
ich dort das erste Mal so richtig 
in einer Disziplin aufgegangen 
bin und zwar den 80m Hürden. 
Dort habe ich damals in 11.91s 
gewonnen. Auch finde ich ein-
fach den Gedanken cool, einen 
internationalen Wettkampf auf 
Schwechater Boden auszuführen 
und dieser Event zeigt auch, dass 
man auch ohne 400m Bahn einen 
coolen Wettkampf machen kann!
Max Förster: Für mich zählt zur-
zeit jeder Wettkampf und daher 
freue ich mich dort zu starten. 
Außerdem wird es bestimmt lus-
tig, da dort wieder viele Athleten 
zusammenkommen.
Mit welcher Musik motiviert ihr 
euch zu euren Höchstleistun-
gen?
Nina Mayrhofer: Beim Sport 
kann mich wirklich jede Musik 
motivieren, die einen Beat hat 
oder bei der ich mitsingen kann. 
Meine Trainingsgruppe hat eine 
Playlist erstellt, die wir immer im 
Training hören, da ist wirklich al-
les dabei.
Max Förster: Beim Training höre 
ich gerne Pop-Punk, Rap und di-
verse andere Lieder mit Beat.
Wenn ihr nicht in der Leichtath-
letik Fuß gefasst hättet, wärt 
ihr heute…?
Christiane Krifka: Ich habe zwar 
schon andere Sportarten auspro-
biert, aber nichts hat mir so gut 
gefallen wie die Leichtathletik.
Nina Mayrhofer: Wahrschein-
lich Hobby-Tennisspielerin. Noch 
bevor ich mit Leichtathletik an-
gefangen habe, habe ich einmal 
in der Woche Tennis gespielt. Ich 
mochte Tennis schon immer, aber 
irgendwann ging es sich mit dem 
Leichtathletik Training, Klavier 

und Schule nicht mehr aus und 
da musste ich mich entscheiden. 
Ich habe Leichtathletik vor Tennis 
und Klavier gewählt und bereue 
meine Entscheidung bis heute 
nicht. Leichtathletik hat mir ein-
fach immer am meisten Spaß ge-
macht.
Max Förster: …auf jeden Fall we-
niger beschäftigt und hätte mehr 
Zeit für Freunde und Familie. 
Obwohl ich ziemlich sicher eine 
andere Sportart wie Baseball aus-
üben bzw. selbstständig trainie-
ren würde.
Der perfekte Tag nach dem 
Wettkampf – Was gönnt ihr 
euch?
Christiane Krifka: Erstmal ein gu-
tes Essen!
Nina Mayrhofer: Meistens ge-
hen meine Familie und ich dann 
immer noch mit anderen Ath-
leten und deren Familien nach 
dem Wettkampf essen in ein 
Restaurant. Und wenn wir ohne 
Familie und mit dem Vereinsbus 
unterwegs sind gönnen wir uns 
manchmal beim McDonalds et-
was, wenn wir die Trainer dazu 
überreden können.
Max Förster: Als erstes eine ange-
nehme Dusche und dann einen 
chilligen Abend mit Freunden.
Zum Abschluss - Mit welchem 
Emoji würdet ihr euch be-
schreiben?
Christiane Krifka:

Nina Mayrhofer:

Max Förster: 

Max Förster

©Ö
LV

Nina Mayrhofer

Christiane Krifka
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©Ö
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GANZ SCHWECHATAMTLICHES
JUNG SEIN IN SCHWECHAT – WELCHE MÖGLICHKEITEN HAT UNSERE JUGEND?

Merlin Waldhör
angelobt

Abschluss mit 
Überschuss

Bei der Angelobung erhielt der junge Gemeinderat auch einen Erstmals wurde in der Gemeinderatssitzung ein
Managementbericht der Stadtverwaltung vorgestellt.100 Jahre Schwechat Pin in Gold.

Ablöse für Liebenauer-Haschka
Jörg Liebenauer-Haschka, Klub-
sprecher bei den Grünen, zieht 
sich nach zwölf Jahren aus der 
Gemeindepolitik zurück. Ihm 
folgt der junge Klederinger Mer-
lin Waldhör.

Angelobung im Rathaus
Merlin Waldhör wurde am 17. 
März 2022 im Rathaus Schwechat 
von Bürgermeisterin Karin Baier 
angelobt. Sie hieß den 20-jähri-
gen Studenten im Gemeinderat 
herzlich willkommen.

Der Schwechater Gemeinderat genehmigte mit den Stimmen von 
SPÖ, FPÖ, Neos und GfS vor Ostern den Rechnungsabschluss für 
das Jahr 2021. Die ÖVP stimmte dagegen, die Grünen enthielten 
sich.

Gutes Jahresergebnis trotz an-
haltender Pandemie
Das Jahresergebnis aus 2021 
kann sich durchaus sehen lassen. 
Der Schuldenstand verringer-
te sich mit 31.12.2021 auf 50,78 
Mio. Euro. Am 1.1.2021 war dieser 
noch mit 54,63 Mio. Euro dotiert. 
Somit liegt der derzeitige Schul-
denstand sogar unter jenem aus 
2009 – damals waren es mehr als 
54 Mio Euro. Die Rücklagen san-
ken, betragen aber immer noch 
knapp 9 Mio. Euro.

In der Ergebnisrechnung standen 
Ausgaben in der Höhe von 74 
Mio. Euro, Einnahmen von knapp 
83 Mio. Euro gegenüber – das 
ergibt unter dem Strich ein Plus 
von mehr als 8,8 Mio Euro.
Bürgermeisterin Karin Baier: „Ins-

gesamt ein sehr ordentliches Er-
gebnis über das ich mich freue 
– vor allem über den reduzierten 
Schuldenstand. Es ist uns natür-
lich klar, dass sich in den kom-
menden Jahren mit einer großen 
Investition in eine Schulsanie-
rung (Mittelschule Schmidgasse) 
das Ganze wieder in eine andere 
Richtung bewegen wird. Bildung 
ist uns sehr wichtig und deshalb 
sind wir mit dieser Entscheidung 
auch zufrieden.“

Weniger Einnahmen durch 
Kommunalsteuer
Noch keine Entspannung ist bei 
den Einnahmen der Kommunal-
steuer zu sehen. Im Jahr 2019 
nahm die Stadt noch 37 Mio. 
Euro ein, 2021 waren es nur 25 
Mio Euro.

Gute Fee 
dringend 
gesucht?

Sie haben soeben 
eine gefunden!

HILFEmit HerzHILFEmit Herz

Wir unterstützen Menschen – mit viel Erfahrung, 
professionell, liebevoll und auch kurzfristig! 

- Hausarbeiten und kleine Reparaturen
- einkaufen, Wäsche waschen, sauber machen
- Hilfe mit Haustieren, Blumen und Garten
- Begleitung bei auswärtigen Terminen 
- Urlaubs-, Haus- und Wohnungsbetreuung
-  Unterstützung bei der Körperpflege
- kochen, basteln, vorlesen u. v. m.

Fragen, unverbindliche Beratung, 
Soforthilfe? 01 - 707 38 68 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

HILFEmit Herz
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TOURISMUSABGABE 
Die Tourismusabgabe 
machte 2021 insgesamt 
416.228,24 Euro aus. Sie 
wurde zur Gänze dem 
Schwechater Freizeitzent-
rum zugeführt.
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MEINE MEINUNGGANZ SCHWECHAT

Schwechat bietet mit 
Jugendorganisationen 
wie dem Üdüwüdü, den 
Friends 2000 oder dem 
Jugendhaus einige Frei-
zeitbeschäftigungen für Jugendliche an. 
Treffen mit Freund*innen bei Grünflächen 
und öffentlichen Sitzmöglichkeiten, etwa 
am Kellerberg, sind für Jugendliche hier 
besonders wichtig. 
Arbeiten wir deshalb auch weiterhin an 
neuen grünen Begegnungsorten für un-
sere Jugendlichen! Sport- und Spielplätze 
spielen nicht nur für Kinder, sondern auch 
für Jugendliche eine wesentliche Rolle und 
müssen weiterhin ausgebaut werden.
Weil viele Jugendliche in Schwechat mit 
dem Fahrrad unterwegs sind müssen auch 
die Fahrradwege entsprechend ausgebaut 
werden. Dadurch kann die Sicherheit und 
Mobilität der Jugendli-
chen gewährleistet wer-
den.

JUNG SEIN IN SCHWECHAT – WELCHE MÖGLICHKEITEN HAT UNSERE JUGEND?

STR Wolfgang Zistler

Schwechat, die Stadt der 
Vielfalt. Mit unseren vie-
len Freizeitmöglichkei-
ten wird in Schwechat 
niemandem langweilig. 
Egal ob Eislaufen, Schwimmen, Radfahren, 
Beachvolleyball oder Fußball – unsere Ge-
meinde hat für jede*n Jugendliche*n et-
was zu bieten.
Auch Möglichkeiten für gesellschaftliche 
Zusammenkünfte kommen in unserer 
Stadt nicht zu kurz. Unsere Jugendvereine, 
Jugendplätze sowie unser neu eröffnetes 
Jugendhaus sind beliebte Treffpunkte für 
Schwechater*innen. 
Wir als Gemeinde wollen unser Angebot 
ständig erweitern, deshalb setzen wir uns 
für die Errichtung neuer Freizeitangebote 
ein. 

Im sportlichen Bereich 
ist Schwechat österreich-
weit sicher eine der Top-
adressen. Über Ballsport, 
Leichtathletik bis hin zum 
Kampfsport kann alles in großzügigen 
Sportstätten in Anspruch genommen wer-
den. Auch in den Sommerferien besteht 
mit dem Ferienspiel, Sportwoche, Fussball-
camp und weiteren Angeboten kein Grund 
zur Langeweile. Mit der „Jugendcard“ gibt 
es zudem Vergünstigungen für den Frei-
zeit-, Bildungs- und Kulturbereich.

Im Jugendhaus in der Wienerstrasse kön-
nen jugendliche Rat & Hilfe außerhalb der 
Familie suchen – dafür stehen erfahrene 
Betreuer zu Verfügung. Kurzum ist Schwe-
chat ein toller Ort für Jugendliche – ich 
hoffe dass es uns gemeinsam gelingt in 
Zukunft die Playstation 
etwas in den Hintergrund 
drängen zu können damit 
das vorhandene Angebot 
besser genutzt wird.

Die Wiedereröffnung des 
Jugendhauses war not-
wendig und auch Sport 
wird gefördert. Viele Kul-
turinitiativen freuen sich, 
wenn Jugendliche kommen. Es geht aber 
nicht nur um Freizeit.
Für Kinder gibt es mehrere Schulen in 
Schwechat. Schulplätze für Jugendliche 
sind hingegen Mangelware. Wer in eine 
HTL, HAK, HLW, Tourismusschule oder 
eine Schule für Sozialberufe gehen will, 
muss weite Wege auf sich nehmen. Für 
Facharbeiter:innen und Pflegekräfte gibt 
es ebenfalls viel zu wenig Ausbildungs-
plätze in der Nähe. Jugendliche lernen das 
Auspendeln, weil in Schwechat vieles fehlt.
Eine zweite AHS und zumindest eine Be-
rufsbildende Schule sind dringend not-
wendig. NEOS setzen sich weiterhin für 
vielfältige Schulen und 
Ausbildungsmöglichkei-
ten in der Nähe ein.

Was es bedeutet „Jung 
zu sein in Schwechat“ 
kann letztlich auch nur 
die Jugend beantworten, 
weshalb es von größ-
ter Bedeutung ist, stets am Puls der Zeit 
zu bleiben. Der regelmäßige Dialog und 
Gedankenaustausch mit unserer Jugend 
ist unsere Pflicht, um auf die Bedürfnisse 
eingehen zu können und diese nach Mög-
lichkeit umzusetzen. Schwechat bietet ein 
breites Angebot, um den Interessen der 
Jugendlichen bestmöglich gerecht zu wer-
den. Von sportlichen Aktivitäten in Verei-
nen bis zu musikalisch-künstlerischen An-
geboten. Doch auch „Orte der Begegnung“ 
in den Jugendtreffs, in denen Jugend-
betreuer mit Rat und Tat zur Seite stehen 
und Raum für Kreativität bieten als auch 
das SOPS als Beratungsstelle darf hierbei 
erwähnt werden. Proak-
tiv mit der Jugend ist der 
Schlüssel für ein jugend-
freundliches Schwechat.

GR Marcel Sabotin GR Merlin Waldhör

Jung sein in Schwechat 
ist aus meiner Sicht relativ 
unkompliziert. Von klein 
an stehen ausreichend 
Kindergartenplätze und 
schulische Ausbildung auf verschiedenen 
Ebenen zur Verfügung. Die Freizeitgestal-
tung ist mit diversen Sportmöglichkeiten 
in Vereinen bestens abgedeckt. Neben 
Spielplätzen, Freibad, Hallenbad und Grün-
flächen mit Aufenthaltsmöglichkeiten bie-
ten sich auch viele Radwege für die Frei-
zeitgestaltung an.
Das neu eröffnete Jugendhaus in der Wie-
nerstraße steht der Jugend jetzt wieder 
alleine zur Verfügung, Betreuung mit Ak-
tivitäten werden angeboten. Auf der Ge-
meinde und den beheimateten Betrieben 
werden immer wieder Lehrstellen und 
Ausbildungsplätze angeboten. Die Stadt 
Schwechat ist ein Platz 
für Jugendliche um sich 
wohl zu fühlen.  

GR Mario Freiberger

GR Paul Haschka GR Alice Bognar



Die Teilnahme erfolgt ausschließlich auf eigene Gefahr und eigene Verantwortung der TeilnehmerInnen. Die TeilnehmerInnen 
verzichten auf alle Rechtsansprüche gegenüber der Stadtgemeinde Schwechat. Die Stadtgemeinde Schwechat übernimmt 
keine Haftung für den Verlust und für Schäden von bzw. an mitgebrachter Kleidung, Eigentum und Material.

Das ultimative Spielefest im Schwechater Freibad!

Di. 28. Juni 2022, 16:30 Uhr

OO1922 1922 OO20222022

ENDLICH
WIEDER DA!
 DER BEWERB FÜR 

 ERWACHSENE

28.06./19:30 Uhr

LIVE 

Anmeldung: Direkt auf www.schwechat.gv.at/takeshi
 Teilnahmeberechtigt sind Teams mit 
 mindestens 8 Personen (Mindestalter 16 Jahre).

Austragungsort:  Freizeitzentrum Schwechat, Sommerbad,
 Plankenwehrstraße 11-13, Eingang beim Buffet 

Veranstalter: Stadtgemeinde Schwechat / Jugendsport, 
 Tel. (01) 70108-257, E-Mail b.stelzer@schwechat.gv.at

WAS IST TAKESHI?

TAKESHI ist das Outdoor-Teambuilding-Event im Juni mit 
hohem Fun-Faktor. Bereits zum 21. Mal (zum 13. Mal im 
Schwechater Freibad) ist das Event mit seinen spannen-
den Stationen und Herausforderungen im Wasser und an 
Land nachwievor ein Erlebnis. Bewegung, Spaß und vor 
allem gemeinsames Tun stärken das Team nachhaltig. 
Jeder einzelne Teilnehmer einer Gruppe ist mit seinen 
Talenten und Stärken gefragt. Im Anschluss an die Sieger-
ehrung gibt es die Möglichkeit bei einem gemeinsamen 
Essen den Abend gemütlich ausklingen zu lassen.


